Kompetenzbeschreibung Sprachbewusstheit im Russischunterricht in der Hauptschule
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	Die Schülerinnen und Schüler können ihre sukzessiv erworbene Sensibilität für die Besonderheiten der russischen Sprache und erste grundlegende Einsichten in einfache Strukturen in verschiedenen Kontexten anwenden. 

	Die Schülerinnen und Schüler können grundlegende Einsichten in einfache Strukturen und den Gebrauch der russischen Sprache (Sprachbewusstheit) anwenden. Sie können dieses Wissen zunehmend selbstständiger nutzen, um einfache mündliche und schriftliche Kommunikationsprozesse zu planen, zu gestalten und zu reflektieren. 


	Die Schülerinnen und Schüler können grundlegende Einsichten in typische Strukturen und den Gebrauch der russischen Sprache (Sprachbewusstheit) umsetzen. Sie können dieses Wissen zunehmend selbstständig nutzen, um ihre mündlichen als auch schriftlichen Kommunikationsprozesse zu planen, zu gestalten und zu reflektieren 

	Sie  können 
	Sie können
	Sie können

	· mit der Fremdsprache experimentieren und dabei einfache sprachliche Regelmäßigkeiten sowie deutliche Abweichungen von der Regel entdecken und benennen,


	· ihre Sprachkompetenz durch gezielte Erprobung sprachlicher Mittel festigen und erweitern (Hypothesen testen),
	ihre Sprachkompetenz durch Erprobung auch komplexerer sprachlicher Mittel festigen und erweitern (Hypothesen testen),

	· einfache sprachliche Phänomene mit sprachlichen Mitteln der Mutter–/Zweitsprache vergleichen und Ähnlichkeiten sowie Interferenzen erkennen und zunehmend im eigenen Sprachgebrauch berücksichtigen.  
	· ihre erweiterten Einsichten in die Funktion sprachlicher Elemente zunehmend selbstständiger nutzen, um ihre Kommunikation zu planen und Kommunikationsprobleme zu lösen, z. B. durch Nachfragen, Benutzen eines Online-Wörterbuchs,
	· ihren Sprachgebrauch an die Erfordernisse einfacher Kommunikationssituationen anpassen, u. a. mündlicher vs. schriftlicher Stil, Höflichkeitsformen, 

	
	· in Texten unbekannte grammatische Elemente und Strukturen identifizieren und einfache Hypothesen zur Regelbildung bezogen auf Form und Bedeutung aufstellen. 
	· ihre Kommunikation selbstständig planen und Kommunikationsprobleme zunehmend selbstständig lösen,   z. B. durch Benutzung eines zweisprachigen Wörterbuchs.


